
Kassenbericht viertes Rechnungsjahr 2007

Das Vereinsjahr schliesst mit einem Gewinn 
von Fr. 499.45 ab. Die Gesamt-Einnahmen aus 
hauptsächlich Gönner- und Mitgliederbeiträgen 
konnten im Vergleich zum Vorjahr auf Fr. 
1’215.75 gesteigert werden.
Der Aufwand von Fr. 716.30 beinhaltet vor 
allem die Mietkosten des Archivs und die 
Organisation der Mitgliederversammlung.
Der Mitgliederbestand beträgt per Dezember 
2007 insgesamt 70 Personen (inkl. Vorstands-
mitglieder).

Ausblick 2008

Die Generalversammlung des Vereins 
Pfadiarchiv Zug fi ndet am Samstag, 
27. September 2008 statt. An diesem 
Tag sind die Türen des Pfadiarchives 
geöffnet.

Pfadiarchiv Zug:
Robert Barmettler
Dominik Schwerzmann
Ueli Landtwing
Oswald Iten
Lukas Studer
Archivar: Hansueli Gaberell

Dritter Jahresbericht 2007

100 Jahre Pfadibewegung

Die Pfadfi nderbewegung kann stolz auf Ihr 
100 jähriges Bestehen zurückblicken. 1907 
führte Robert Stephenson Smyth Baden-
Powell (Bi-Pi) mit 20 Jungen auf Brownsea 
Island (England) das erste Zeltlager durch. 
Schon im folgenden Jahr erschien sein Buch 
der „Pfadfi nder“. Das Buch schlug ein: 
Pfadfi ndergruppen schossen allerorts wie Pilze 
aus dem Boden. So auch 1910 in der Schweiz 
mit dem ersten Pfadfi nderverein „Pro Patria“ 
in Basel. In den folgenden Jahren wurde auch 
im Kanton Zug die erste Pfadiorganisation 
aktiv. 1940 entstand parallel die katholische 
Pfadfi nderabteilung Peter Kolin Zug, aus der 
sich in den folgenden Jahren die Abteilungen 
Guthirt, St. Michael (Zug) und St. Martin (Baar) 
entwickelten.

Die Pfadi steht seit 100 Jahren für eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung für Jugendliche, die bis 
heute nichts an Faszination eingebüsst hat 
und noch immer gelebt wird.

Am 22. Februar 2007, dem 150. Geburtstag 
von Bi-Pi, wurde weltweit ein Gedenktag 
(Thinking Day) begangen. Das Pfadi Corps 
Zytturm lud alle Aktiven und Ehemaligen an 
diesem Tag zu einem gemeinsamen Frühstück 
ein. Das Pfadiarchiv Zug erreichte mit seiner 
Adressdatenbank gegen 500 Ehemalige.

PFADIARCHIV ZUG

Das Pfadiarchiv durfte im vergangen Jahr von 
zahlreichen Sachspenden aus der jüngeren 
Pfadigeschichte profi tieren. So konnten 
beispielsweise umfangreiche Lagerordner 
der Pfadi St. Michael und Stadt Zug aus dem 
Pfadiheim Guggiwäldli übernommen werden. 

Wir danken den zahlreichen Mitgliedern und 
Spendern für Ihr Vertrauen ins Pfadiarchiv.

Robert Barmettler v/o Barry
Präsident Pfadiarchiv Zug

Ehemalige beim Frühstück am Thinking Day
Foto: Pfadi Kanton Zug


